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Generalvertretung : Emil Benz Import AG., Zürich 37, Tel.(051)42 33 32

Zeigt herEureFüße

Das können Sie ungeniert am

Badestrand und überall, wo man

Ihre bloßen Füße sieht.

GEHWOL
Dank

schöne und gesunde Füße
Erhältlich inApotheken u. Drogerien. Grosse Flasche Fr. 3-90

Creme, grosse Dose Fr. 1.90; Balsam in Tube Fr. 2.05.

Gratismuster durch La Medicalia Casima (Tessin).

Falls - Gehwol' in Ihrer gewohnten Apotheke oder Drogerie
nicht erhältlich sein sollte, wenden Siesich bitte an die Centrai-
Apotheke D.Sammet Bahnhofstr. 108 Zürich beim

Hauptbahnhof, die sämtliche Gehwol-Präparate führt.

in LUZERN
zu Ferdy Zehnder Real

Mit JKo eine

Wer so geprelit, jahrein, jahraus,
der spanne, vor's zu spät ist, aus

Ja ja, tun Sie das, Ihnen selbst
zuliebe - und noch einen Rat: wählen
Sie dazu einen schönen Ort mit
mildem Klima, wählen Sie

INTERLAKEN

Saure Gürkli

«Der Schweizer Bürger sieht seine Frauen lieber
in der Küche als auf der politischen
Rednertribüne.»

(|* Europäische Zeitung

«Mein Mann ist ein Eisschrank.»
Elle

«Die Schweizer Butter enthält - das ist durch
chemische Analyse bewiesen - tatsächlich einen

hohen Prozentsatz Butter.»
<§S) Georges Mikes

«Alles, was ich bin, habe ich von den Spaghettis.»

® Sofia Loren

«Der Zürcher legt sich am liebsten an den Busen

der Natur, wenn Bier daraus fließt ...»
Die Tat

«Jede Frau - ob schlank, weniger schlank oder

ausgesprochen nicht schlank ...»
Basler Woche

«Die Kirsche ist eine Zaubermacht.»
Genossenschaft

«Wir wissen es nicht, doch eines wissen wir
bestimmt: wenn das alles stimmt, dann stimmt
nicht alles!»

^ Arbeiter-Zeitung

«Sentimentalität mag sich in Romanen und
Filmen zur Not spannend ausnehmen, für uns
Alltagsmänner ist das aber zu anstrengend.»

@ Frauen- und Modeblatt

«Sollen wir den Geist aufgeben?»

e Tages-Anzeiger

«Denen, denen es nicht pressiert, pressiert es eben

immer weniger als denen, denen es pressiert.»
H1 National-Zeitung

«Ein durchschnittlicher Hutkauf dauert 45

Minuten.»
@ Basler Nachrichten

«Die Polizei liebt wohl das Gute, aber nicht das

Zuviel-des-Guten.»
i > Allgemeine Volks-Zeitung

«Bäuche sind äußerst wandelbare Dinge!

e Die Gesundheit

«Das deutsche Ich dagegen ist Kern und Schale,

viel Kern und wenig Schale oder wenig Kern
und viel Schale.»

¦© Rudolf Kassner

«Gedanken, die zum Denken zwingen.»
Die Tat

Frage an das Fräulein
von der Auskunft

«Sie, Fräulein, chönid Si mir säge, uf
wele Tag i dem Joor de Sommer fallt?»
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In nächster Nummer

folgt ein Preis-Kreuzworträtsel

s geht um
2500 Schoggitalert
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